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Grosstzrrzogthum Kaden.
Karlsruhe, 17 . Juli .

§ Am l . August wird in der zum Bestellbezirke der Post¬
agentur inAltlußheim gehörigen Station AltlutzheimBahn¬
hof eine Posthilfstelle eingerichtet werden.

blckelr . ( Mittheilungen aus der Stadtraths¬
sitzung vom 16 . Juli . ) Die vereinigten Männergesang¬
vereine der Residenz beabsichtigen am Sonntag den 25 . Juli d . I .,
Nachmittags 4 Uhr, im Stadtgarten ein Konzert zu Gunsten
der in jüngster Zeit durch Hagelschlag geschädigten
Badener zu veranstalten. Zu diesem Zweck wird der Stadt¬
garten (ausschließlich Thiergarten ) unter Aufhebung des Abonne¬
ments unentgeltlich zur Verfügung gestellt . Der Eintrittspreis
beträgt für Erwachsene 50 Pf . , für Kinder 20 Pf . — Beim
Bürgerausschuß soll beantragt werden, der auf 26 . April d . I .
wegen vorgerückten Alters in den Ruhestand versetzten Hanptlehrerin
Sofie Baumann zu ihrem staatlichen Ruhegehalt von jährlich
777 M . einen städtischen Zuschutz von jährlich 423 M . zu ge¬
währen. — Das Großh . Bezirksamt hat sich mit der aufgestellten
Vorschlagsliste für die Wahl eines Mitgliedes des Berwaltungs -
rathes des Waisenhauses einverstanden erklärt . Die Wahl
soll nunmehr gelegentlich der nächsten Bürgerausschutzsttzung
vorgenommen Werdens — Die Pachtverhältnisse bezüglich der
von Großh . Domänenärar angekauften Grundstücke an
der Tullastraße sollen auf Martini 1898 gekündigt werden. —
Aus der Stiftung der Frieda Di eng er , Ehefrau des vr .
Josef Dtenger , werden an 7 von den aufgetretenen 15 Be¬
werbern Unterstützungen von je 100 M . bewilligt. — Frau
Professor Or . Bernahs hat dem Städtischen Archiv das Btld -
niß ihres verewigten Gemahls , des Schriftstellers , Professors
vr . Michael Bernahs , zum Geschenk gemacht , wofür Dank aus¬
gesprochen wird.

K (Sitzung der Strafkammerl vom 16 . Juli .)
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Fieser . Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Erster Staatsanwalt v . Dusch .

Unter der Anklage wegen Diebstahls , Urkundenfälschung und
Unterschlagung war im heutigen ersten Falle die im Jahre 1862
in Ettlingen geborene verwittwete Anastasia Hohmann , geb .
Göhrtnger, vor der Strafkammer erschienen .

Der Gerichtshof hielt trotz des Läugnens der Angeschuldigten
dieselbe in vollem Umfange der erhobenen Anklage für überführt
und verurtheilte dieselbe unter Anrechnung von einem Monat
Untersuchungshaft zu fünf Monaten vierzehn Tagen Gefängniß.

Die schon mehrfach wegen Etgenthumsvergehens vorbestrafte
Dienstmagd Luise Bord aus Hetlbronn war heute wiederum des
Diebstahls angeklagt , die Angeklagte legte in der heutigen Sitzung
ein unumwundenes Geständniß ab - gegen sie , die von der Mann¬
heimer Strafkammer wegen Diebstahls zu ein Jahr vier Monaten
Gefängniß verurtheilt worden ist, wurde unter Etnrechnung dieser
Strafe eine Gesammtgefängnißstrafe von zwei Jahren fünf Mo¬
naten ausgesprochen . Wegen Gebrauchs eines falschen Namens
wurde gegen die Angeklagte weiter auf vier Wochen Hast er¬
kannt, die durch die Untersuchungshaft verbüßt sind .

Wegen zweier Diebstähle wurde das schon mehrfach bestrafte
Dienstmädchen Marie Anna Eisele aus Grünwinkel zu einem
Jahr sechs Monaten Gefängniß verurtheilt .

Der bisher unbestrafte Kellner Karl Daucher aus Franken¬
thal wurde wegen Diebstahls zu drei Monaten Gefängniß ver¬
urtheilt .

Der Bäckergeselle Wilhelm Blaich aus Neuenburg erhielt
wegen Diebstahlsversuchs und mehrfacher Unterschlagung drei
Monate eine Woche Gefängniß.

Das hiesige Schöffengerichthatte in seiner Sitzung vom 26. Mai
gegen den Dienstmann Heinrich Johann Stoll von hier wegen
Unterschlagung eine Gefängnißstrafe von acht Tagen ausge¬
sprochen . Gegen dieses Urtheil legte Stoll die Berufung ein, die
zu seiner Freisprechung führte.

Angeklagt wegen Gotteslästerung war der 51 Jahre alte,
hier wohnhafte Wüsterer Karl Wilhelm Erlenmater aus
Knieltngen. Der Angeschuldigte , der am 14 . Juni in der Restau¬
ration „Loreley " hier sich Gott lästernder Aeußerungen bedient
baben soll, wurde auf Grund des Beweisergebntsses zu einer
Strafe von drei Wochen Gefängniß verurtheilt .

Die im Jahre 1858 in Budapest geborene Ballettänzerin Irma
Marie Luise Büttl war des Diebstahls und Betrugs angeklagt
worden. Eine Krankenschwester des hiesigen Städtischen Spitals
brachte die Angeklagte in den Sitzungssaal , da dieselbe zur Zeit
wegen Morphiümsucht im Krankenhaus untergebracht ist . Die
Großh . Staatsanwaltschaft legte der Angeklagten zur Last , daß
sie am 19 . April auf dem Perron des hiesigen Hauptbahnhofs
einen Taschendtebstahl verübt habe , am 2 . Mai in der Zions -
ktrche einen Regenschirm und am 3 . Mai im Wartesaal des
Hauptbahnhofs eine Reisetasche entwendet habe. Weiter wurde
ihr zur Last gelegt , sich im Laufe des Monats April ein Dar¬
lehen in Höhe von 101 M . erschwindelt zu haben. Die Ange¬
klagte wurde vom Gerichtshof mit Ausnahme des Taschendieb¬
stahls für überführt erachtet und zu zehn Monaten Ge -
fängntß , abzüglich zwei Monaten Untersuchungshaft, verur¬
theilt . Bezüglich des Taschendiebstahls erfolgte Freisprechung.

* Baden , 15 . Juli . Die Kunsthalle neben dem Theater
weist wieder eine Anzahl Neuangekommener bedeutender Bilder
auf . Professor Louis Braun , Fahrbach, Professor Schröter ,
Barthelmehs, Professor Munthe , Hasemann, K . Lesstng, Schütz ,
Mali , Liesegang , Haubtmann, Ortlieb , Sondermann , Fritz Greve
befinden sich unter den Ausstellern.

* Kork , 16 . Juli . Bet der Bürgermeisterwahl wurde Ge¬
meinderath Hirth mit 16 Stimmen gewählt - sein Gegenkandi¬
dat, Gemeinoerath Lux , erhielt 11 Stimmen .

H Mönchweiler , Amt Villingen, 16. Juli . Heute Nach¬
mittag entstand in unserem Ort ein Brand , der in kurzer
Zeit 24 Gebäude in Asche legte. Da durch die lange Trocken¬
heit die Schindeldächer ganz ausgetrocknet waren und Wasser¬
mangel herrschte, so war das Feuer nur schwer zu bewältigen.
Die Feuerwehren der ganzen Umgegend waren zu Hilfe geeilt.
Es wird Brandstiftung vermuthet und sind bereits zwei ver¬
dächtige Personen verhaftet worden.

* Pfulleudorf , 16 . Juli . Mit Stimmeneinheit wurde vom
Bürgerausschuß die Errichtung einer Gewerbeschule be¬
schlossen . Dieselbe wird mit künftigem Neujahr eröffnet.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Kiel , 17 . Juli. Nach einer Meldung der „ Franks.

Ztg.
" trifft Seine Majestät der Kaiser am Sonntag

Vormittag 1l Uhr hier ein . Salut ist verboten .
* Leipzig , 16 . Juli. 815 ordentliche Professoren

der deutschen Universitäten erlassen folgende Kundgebung :
In dem großen und schweren Kampfe , den heute die
Deutschen Oesterreichs um ihre nationale Existenz
und ihre berechtigte Stellung in der alten , von ihnen ge¬
schaffenen und in erster Linie durch ihre Kraft erhaltenen
Habsburger Monarchie zu kämpfen gezwungen sind, hat
die Prager Universität, die älteste deutscher Zunge, mann¬
haft das Wort ergriffen , um auf gesetzlichem Wege die
großen Gefahren zu betonen , welche ihr , der uralten
Stätte deutscher Wissenschaft, und dem ganzen deutschen
Volksthum in Böhmen und Mähren drohen. Die Unter¬
zeichneten ordentlichen Professoren der Universitäten des
Deutschen Reichs drücken den Kollegen der ehrwürdigen
österreichischen Schwesteruniversität ihre wärmsten und leb¬
haftesten Sympathien zu dem Vorgehen aus und geben
der Ueberzeugung Ausdruck, daß Millionen national¬
gesinnter Bürger des Deutschen Reichs mit ihnen in diesen
Gefühlen sich einig wissen.

* Barmen , 16 . Juli . Die „ Barmer Zeitung" gibt
folgenden näheren Bericht über die gestrige Rede des
Finanzministers v . Miquel bei dem Solinger Festmahl :
Unser deutsches Land sei weder ein reiner Industriestaat
noch ein reiner Agrarstaat . Wenn der Staat gedeihen
solle , müsse Industrie , Landwirthschaft und der solide
Handel , der die beiden verbinden soll, da sein. Diese
großen Berufsstände sind aufeinander angewiesen . Die
Industrie Deutschlands sei so stark, daß der Export und
der Wettbewerb nothwendig seien . Aber auch ihr Absatz
müsse nicht vergessen werden. Die Staatsverwaltung
dürfe nun unmöglich einseitige Interessen vertreten.
Es sei ein alter Ruhm der Hohenzollern , ebenso wie über
den Parteien , so auch über den Interessen zu stehen.
Die Regierung müsse eine Durchschnittslinie festhalten ;
alle Kräfte müsse sie vereinigen. Die Bekämpfung der
einzelnen Berufsstände unter einander würde es dahin
bringen, daß der Dritte lacht . Gegenwärtig litten am
meisten die Landwirthschaft und die Mittelklassen . Die
Fürsorge für die einzelnen Berufsklassen dürfte nun nicht
so weit gehen , die Lebenskräfte anderer Klassen zu unter¬
binden, unsere Zukunft hänge aber auch von der Land¬
wirthschaft ab . Manche Verstimmung , mancher Mißmuth
und mancher Mangel an Vertrauen werde jetzt genährt .
Wir Alten , die wir die traurigen Zustände vor dem
Jahre 1870 erlebt haben, wir wissen, was die Wieder¬
errichtung des Reiches gebracht hat . Es sei erst eine
kurze Spanne Zeit seit damals verflossen, aber hier hätte
man am allerwenigsten Ursache , unzufrieden zu sein .
(Bravo !) Der Minister toastete auf Kaiser und Reich,
dessen Macht und Ehre, auf den Wohlstand und den
individuellen Fortschritt im Reiche.

* Gotha , 16 . Juli . Der Landtag hat heute wieder¬
holt den Antrag auf Erhöhung der Abgaben der Feuer¬
versicherungsanstalten für gemeinnützige Zwecke von 5 auf
8 Proz . abgelehnt.

* Wien , 17 . Juli . In der gestrigen Gemeinderaths¬
sitzung wurde ein Antrag angebracht , der Wiener Ge¬
meinderath solle seine Sympathien für die deutsche
Bevölkerung Böhmens anläßlich des Vorgehens in Eger
zum Ausdruck bringen. Ferner wurde eine Kundgebung
des Gemeinderathes gegen die Maßnahmen der Regierung
in Böhmen beantragt. Ueber beide Anträge wird der
Stadtrath beschließen . — Der Bürgermeister verlas einen
Bericht , wonach der Ministerpräsideut Graf Badeni
aus formellen und materiellen Gründen nicht in der Lage
gewesen sei , der Deputation bei Seiner Majestät dem
Kaiser zur Unterbreitung der Adresse in der Angelegen¬
heit der Sprachenfrage eine Audienz zu erwirken, doch
habe der Ministerpräsident die bekannten Beschlüsse des
Gemeinderaths in der Sprachenfrage zur Allerhöchsten
Kenntniß gebracht .

* Auffee, 16 . Juli . Botschafter v . Bülow ist Nach¬
mittags wieder abgereist .

* Paris , 16 . Juli . Die Deputirtenkammer berieth
die Gesetzesvorlage über die direkten Steuern , welche
nach dem Vorschläge der Regierung eine Steuerermäßigung
von 25 Millionen Francs festsetzt. Cavaignac verthei-
digte seinen Gesetzentwurf, welcher die Einführung der
Einkommensteuer erstrebt.

* Paris , 17. Jüli. In der Kammer bekämpfte der
Finanzminister Cochery den Antrag Cavaignac , ebensoder Ministerpräsident, der erklärte , wenn die Kammer die
progressive Einkommensteuer beschließe , so wäre das
jetzige Ministerium außer Stande, den Beschluß zur An¬
wendung zu bringen. Nach längerer Debatte wird darauf
der Artikel 1 des Antrags Cavaignac, der die progressive
Einkommensteuer eiuführt , mit 282 gegen 249 Stimmen
abgelehnt . (Großer Beifall im Centrum .)

* Paris , 16 . Juli . Cornelius Herz richtete laut „F . Z ."ein Telegramm an den Deputirten Plichon , der mit Rouanetim Aufträge der Panama - Enqutztekommission nach
Bournemouth gegangen war und in Interviews mit mehreren
Journalisten über die Unterredung berichtet hatte , die beide
Deputirte mit Herz gehabt hatten. Herz sagt nun in seinem
Telegramm, der größte Theil des Berichtes von Plichon besteheaus Lügen . Plichon erklärte dagegen in den Couloirs , er haltealles, was er in dem Berichte gesagt habe, aufrecht .

* London , 16 . Juli . (Unterhaus .) Der Erste Lord des
Schatzes, Balfour , erklärte , die Regierung widme ihre Auf¬
merksamkeit der Frage der zukünftigen Verwaltung derjenigenGebiete, welche unter der Kontrole der Südafrikanischen Gesell¬
schaft stehen. Er werde zu diesem Zwecke die Direktoren dieser
Gesellschaft , sowie den Gouverneur der Kapkolonie , Sir AlfredMt ln er , und die Behörden der Kapkolonie um ihre Ansichtenbefragen.

Lawson bemerkte, Balfour habe nicht gesagt , welche Schrittedie Regierung infolge des Berichtes des Untersuchungsausschusses
thun werde .

Balfour erwiderte , seines Erachtens geschehe das , was er
angekündigt habe, infolge des Berichtes.

Auf eine Anfrage Dillons , ob als Ergcbniß des Berichtesein Gerichtsverfahren eingeleitet werden solle, antwortete Bal¬
so n r : Nicht, daß ich wüßte.

Hierzu bemerkte Bahleh , ob aus der Antwort Balfours
zu verstehen sei, daß der Untersuchungsausschuß im nächsten
Jahre nicht wieder zusammentreten werde und daß hinsichtlichder Verwaltung der Chartered - Companh und hinsichtlichder Behandlung der Eingeborenen keine Untersuchung stattfinden
solle . Balfour entgegnete , dies sei nicht der Fall . Die vorheran ihn gerichtete Frage habe nichts mit dem Zusammentritt des
Untersuchungsausschusses im nächsten Jahre zu thun gehabt.Man dürfe auch nicht annehmen , daß seine Antwort sich irgend¬wie darauf bezogen habe .

* Stockholm, 16 . Juli . Finanzminister Wersaell hat
heute seine Entlassung genommen und wird durch den
bisherigen Sektionschef im Finanzministerium, Graf Hans
Hanffon Wachtmeister, ersetzt werden .

* Madrid , 16 . Juli . In Socuellamos, Provinz Ciudad
Real, brachen wegen der Verzehrungssteuer Unruhen
aus . Die Ruhestörer machten einen Angriff auf das
Rathhaus und suchten dasselbe in Brand zu stecken. —
Aus Havanna wird gemeldet , daß Maximo Gomez eine
Proklamation erließ, die besagt , daß die Aufständischen
nicht eher ihr Verhalten ändern würden, als bis Cuba
unabhängig sein würde.

* St . Petersburg , 16. Juli . Dem „Kronstadtskh Wjestnik"
zufolge ist die Frage des Ankaufs einer großen Schiffswerft in
Sebastopol durch Rußland bejahend entschieden , wodurch die
russische Flotte im Schwarzen Meere die Verfügung über drei
große und drei kleine Docks sowie über umfangreiche mechanische
Werkstätten erhält , so daß Rußland selbst dort große Schiffebauen und Reparaturen ausführen kann .

* St . Petersburg , 16. Juli . Nach einer Depesche der
„Nowoje Wremja" aus Ntkolskoje thut die chinesische Re¬
gierung nichts , um ihre Unterthanen, welche die bei dem Bau
der chinesischen Ostbahn beschäftigten russischen Ingenieure und
Arbeiter üb erfallen , im Zaum zu halten. Es sollen gegen
derartige Vorkommnisse energische Maßregeln getroffen werden.* Bukarest, 16 . Juli . Offiziösen Meldungen zufolge
ist, wie die „ Frkf . Ztg .

" erfährt , der bereits einmal auf
den 27 . Juli verschobene Besuch des Fürsten Fer¬dinand von Bulgarien neuerdings hinausgeschoben
worden.

* Sofia , 16 . Juli . Der russisch - bulgarische Han¬
delsvertrag ist am 14 . d . M . unterzeichnet worden .

* Prätoria , 16 . Juli . Der Volksraad beschloß mit 15
gegen 9 Stimmen , die Regierung aufzufordern, ein ab¬
geändertes Gesetz über die Ausweisung solcher Aus¬
länder , die man als lästig ansieht , vorzulegen. Das Gesetz
bezweckt, den obersten Gerichtshof als einzige Instanz zu
bestimmen, der die gerichtliche Entscheidung über die even¬
tuelle Ausweisung zustehen soll . -

Verschiedenes.
Der Aufstieg Audree 's .

-s Stockholm , 17. Juli . (Telegr.) Dem „Aftonbladet" wird
über die Ballonfahrt Andree 's folgendes Telegramm von Trom -
soe übermittelt : Uebereinstimmend mit dem schon früher mitge-
theilten Beschluß trafen wir heute Sonntag 10 ' ° Vormittags .
Vorbereitungen zur Abreise und sind jetzt 2-/. Uhr bereit, aufzu¬
steigen . Wir werden wahrscheinlich in der Richtung Nord -Nord -
Ost fahren. Wir hoffen nach und nach in den oberen Regionenin günstigere Windverhältnisse zu kommen. Im Namen aller
Theilnehmer bringe ich dem Vaterlande und den Freunden
unsere wärmsten Grüße.

t Tromsö , 16. Juli . (Telegr.) Der Dampfer „S vensk -
sun d", welcher heute Nachmittag von Spitzbergen zurückgekehrt



ist, meldet, daß Andrer Sonntag Nachmittag 2 ' /, Uhr
unter günstigen Verhältnissen aufgesttegen ist . Es wehte
eine gute Brise.

--- Stockholm , 17 -Juli . (Telegr .) „Aftonbl ." erhieltgestern Abend
von seinem Korrespondenten folgendeDepesche aus Tromsoe : Da
die Windverhältnisse am Sonntag Früh günstig wurden, wurde
der Befehl zur schleunigen Abreise gegeben . Die Vorbereitungen
dauerten 3' /, Stunden . Der Ballon erhielt den Namen „Adler" .
Der Aufstieg ging glücklich unter Hurrahrufen und Glückwünschen
von statren. Trotz des schwachen Windes stieg der Ballon schnell bis
auf 206 Meter , wurdeaber wieder auf die Nähe des Meeresspiegels
niedergedrückt , stieg dann aber wieder nach dem Auswerfen von
Sandsäcken und wurde von einem frischen südlichen Winde in
nördlicher Richtung geführt. Das Wetter war hell . — Der
„Adler" war während einer Stunde sichtbar und ging mit einer
Schnelligkeit von mindestens 35 Kilometer in der Stunde in der
Richtung von Nord-Nord-Ost ab . Der Abschied war ergreifend.
Der Aufstieg machte einen majestätischen Eindruck . Nach dem
Aufstieg herrschte südlicher Wind . Der „Sverksund" verließ die
Däneninsel am 13 . Abends und hatte auf der ganzen Reise bis
Tromsoe scharfen Südwestwind.

-j- Berlin . 16 . Juli (Telegr .) Die „Nordd. Allg. Ztg ." mel¬
det: Geh. Rach vr . Koch ist gestern in Dar - es - Salam
eingetroffen.

-i- Leipzig . 17 . Juli . (Telegr .) Wie das hiesige „Tageblatt "

Kekk ReduktionsverhLltmssk: 1 THIr. — r Rml „ 7 Gulden südd . uud holländ.
1« Rmk . . I Gulden i>. W . — S Rmk . , 1 Frank -- - so Ps .

meldet, verstarb hier gestern der Professor der Philosophie an
der hiesigen Universität Konrad Hermann .

si Hamburg, 17 . Juli . (Telegr.) Hier finden, laut „Berl .
Tagebl .", Verhaftungen wegen systematischer Beraubung von
Kaufmannsgütern bet Befrachtung von Schiffen statt.
Bisher wurden 30 Personen verhaftet. Weitere Verhaftungen
stehen noch bevor.

f Hamburg , 17. Juli . (Telegr .) Der Hamburger Dampfer
„Corrientes " und der englische „Conventina" stießen bei Bruns¬
büttelkoog am Kaiser -Wilhelm Kanal mit einem Schleppzug
zusammen. Beide Dampfer erhielten ein Leck ; zwei Fahrzeuge
find gesunken .

-f Magdeburg , 16 . Juli . (Telegr .) Seine Majestät der
Kaiser übersandte heute dem Kommandeur des 4 . Armeecorps,
v . Hänisch , zu dessen SOjährigem Dienstjub iläum ein
Schreiben, in welchem Seine Majestät dem Jubilar Allerhöchst -
feinen herzlichen Glückwunsch ausspricht und ihm für die während
dieses langen Zeitraums in Krieg und Frieden dem Könige und
dem Baterlande geleisteten Dienste warmen Dank und volle An¬
erkennung ausspricht. Der Kaiser übersandte dem Jubilar gleich¬
zeitig die Brillanten zum Schwarzen Adlerorden. Heute Vor¬
mittag fand auf dem Domplatz große Parade statt.

-s Marfelde «, 17 . Juli . (Telegr .) Gestern Nachmittag ging
über der hiesigen Feldmark eine sehr heftige Windhose nieder
und zerstörte die Felder . Personen wurden nicht verletzt .

-f St . Petersburg » 16 . Juli . (Telegr .) Der „Wjedomosti "

Frankfurter Kurse vom 16 . Juli 1897 .

zufolge ersuchten die ausländischen Aerzte das OrgantsationS --
komitS des XII . Internationalen AerztekongresseS in
Moskau , für die Dauer des Kongresses ein internationales
medizinisches Preßbureau einzurichten. Das Komits beauftragte
Professor Neidlrng mit der Organisation dieses Bureaus .

Familieuuachrichteu.
AllSsug aas dem Karlsruher Ktandrsbuch-KegMer.

Geburten . 10 . Juli . Anton Heinrich , B . : Heinrich Basc-
mann, Drechsler . — 13 . Juli . Karl Andreas Otto , B . : An¬
dreas Settz, Ausläufer . — 14 . Juli . Max Karl, B . : Julius
Kull, Lokomotivführer.

Eheschließungen . 15 . Juli . Julius Frttschi von Neckar¬
bischofsheim , Apotheker hier, mit Johanna Cathiau von hier. —
Friedrich Geisendörfer von hier , Bäckermeister hier , mit Emilie
Barth von hier. — Eugen Höll von hier , Berstcherungsbeamter
hier, mit Emma Kurz von hier .

Todesfälle . 14 . Juli . Karl , 3 M . 27 T . , V . : Karl
Etchele , Maschinenarbeiter. — 15 . Juli . Dorothea Haupt, ledig ,
Näherin, 57 I . — Friedrich, 1 I . 11 M . 14 T ., B . : Friedrich
Herzel, Lokomotivheizer . — 16 . Juli . Marie , 8 M . 4 T ., V . :
Leonhard Ball , Schlaffer. — Margaretha , Wwe. von Jakob
Bertsch , Postsckaffner , 78 I . — Cäctlie , 1 I . 3 M . 1 T ., B . :
Johann Günzle, Taglöhner ._

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe

rnbel ---- » Rmk. so Pfg „ i Mark Bank» ---- l Rmk. 25 Pfg.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100 .80

„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3 ' ,. „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M .

„ 6*/, „ M .
„ 3 „ M .

Preußen 4 Conjols M .
„ 3 ' /. „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3- / , Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4*/ , Silberr . fl .
„ 4' /, Papierr . st .

Ungarn 4 Goldrente fl .
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argcnt . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr.1 .G .M.

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C. P . 15/697u . w .)

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(tnkl . C .P .1/1 . 94U . W .)

„ St . L 100 „
„ (inkl .C .P .1/7 .98u .w .)

4' / , Portugiesen v . 1896
4Rumänier v . 1891
6 Mexikaner v . 1888
3 ' /, Schweden v . 1880
5 Chinesen v . 1896

Bank-Aktien.

103 .—
102 .60

104 !—
97 .90

104.
'
l0 !

98 .10 3 ' /z Deutsche Reichsb . M .
102 .454 Badische Bank Thlr .
104.804 Berlin . Handelsges. M.

87 .40 4 Oberrheinische Bank M.
86 .60 4 Darmstädter Bank M .

104 .504 Deutsche Bank U.
— .—

'4 Deutsche Bereinsb .
101 .10 4 Disk .-Komm .-A.
103 .
103 .— 0

4
72 .50

M.
M .
M.
M .
fl-

Rhein . Kreditbank
Oesterr . Kredit
D . Effektenb . 50°/o Thlr .
Dresdener Bank M.
National -Bank für
Deutschland M .
Pfälzische Bank M.

35 .80
90 .70
97 .56

102 .50
101 .

160 .30
118 .
169 .60
122 .70

201 .60
118 .50
206 .60
136 .35

115 3̂0
162 .10

145 .30
139 .30

Eisenbahn-Aktie «.
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 118 .20
4- /, Pfälz . Max-Bahn fl. 159.—
4 Pfälz . Nordbahn fl. 140 .70
4 Gotthardbahn Fr . 155 .60

5 Toscan . Central Fr .
5 Weststc . E .-B . 79 stfr . Fr . 98 .80 Ansbach-Gunzenh.
6 South .Pacif .Caltf . I . M . 105 .30 Augsburger

94.30 Unverzinsliche Loose P . St . M . z4 Preuß . Ctr .-B .-Kr .-G.- - -
fl , W,7 () v . i89g ukb . bis 1900

4 Schweizer Centralb . Fr . 140 .
5 Oest.-Ung . Staatsb . Fr . —
5 Oest. Südb . (Lomb .) fl . 76»/.

Eisenbahn-Prioritäten . .
Elisabeth steuerfrei M . 103 .40
Mähr . Grenzbahn fl . 100 .30
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .10

„ „ Iüt . 4 . fl. 94.80
„ „ I_.it . 8 . fl . 94.80

Raab -Oed .-Ebenf. M . 85 .60
Rudolf in Silber fl . 85 .30

„ Salzkgut stfr. M . 103 .50
4 Vorarlberger fl . — .—
3 Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 57 .80
5 Südbahn steuerfrei fl . 108 .—
4 dto . M . 101 .80
3 dto . Fr . 77 .10
5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116 .50
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96 .—
3Livorn . 0 . v . u . v . 2 Fr .

5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 89 .90
Obligat . «. Industrie -Aktie «.
3 ' /, Freiburg v . 1888 M . - - -- -
3 Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50
3 ' /,Mannhetmv . 1895 M . 101 .—
Ettlinger Spinnerei fl . 122 .70
Karlsruh . Maschinenf. M . 167 .—
Bad . Zuckers . Wagh . fl . 56 .—
3 Deutsch . Phönix 20"/„ E . 204 .—
4 Rhein . Hhp.Bank Thlr . 172 .20
5 Westeregeln-Alkali-W . 191 .50

101 .50
23.80 3'/, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .

108 .80 v . 1896 ukb . bis 1906 100 .50
27 .60 4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
— und XX ukb . b . 1905 104 .40
22.30 3' /, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI

Oesterreicher v . 1864 fl. 325 .80 und XXII ukb . b . 1905 101 .—
Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 342 .90 3 ' / , Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . — E . XVII unk. bis 1905101 .—
Ungarische Staats fl. 267 .- 4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902102 .50

Inländische Pfandbriefe. 4 Rhein . Hhpoth . unkb . bis
4 Frkf. Hyp .-Bk. Ser . XIV j 1896 resp . 1897 100 .30

Braunschweiger
Freiburger
Mailänder
Meininger

fl-
Thlr .

Fr -
Fr . 45

fl-

(unkündbar bis 1900 ) 101 .60 3 ' /, do . do . S . 69 bis 74
4Rom Ser . II -VIII Lire 93 .803 ' /,Franks . Hhpoth.-Bank 101 .
4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 102104Fkf . Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .40

Verzinsliche Loose .
4 Badische Prämien Thlr . — .
4 Bayrische Präm . Thlr . 160 .90
3 ' /, Köln-Minden '
4 Mein . Pr .-Pfdb .
3 Oldenburger
4 Oesterr . v . 1854
5 „ v . 1860

Thlr .

unkündbar bis 1904 99 .50
Wechsel und Sorte ».

Lstr . 1
Fr . 100

3' / , do . S .29(unk . b .1906 ) 100 .30 Amsterdam ff. 100 168 .60
4 Meininger Hypothekenb . .London

(vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,«/, 99 .50Parts
138 .204 Mein.HyP .-B . (unk . 1900) 1V1 .90Wien

Thlr . 136 .50 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück
Thlr . 129 .— b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .50Dollars in Gold

st . 149 .— 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .30 Engl . Sovereigns
fl . 128 .80 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Reichsbank-Diskont

59 .90 2 ' / , Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .70 ! Serie VII

20 .40
81 .05

fl . 100 170.20
16 .22

4 .16
20.32

3°/»
Frankfurter Bank-Diskont 3" / ,

G . Sraun '
sche Hofbuchhandlung, Karlsruhe.

Soeben ist erschienen : ß
ß
V
K80 vMsWmlllhe > leW spWare Mer

mit

Tanzweisen und anderen Uonstücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knabe «

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller ,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 ". I « Leinwand gebunden M . 3 .60 .

F948 . Karlsruhe.

H ans -
Kersteigeriiiiji .

Am Dienstag den 3 . August 1897 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

wird das in der Kaiserstraste dahier
unter Nr . 193 , einerseits neben Kürsch¬
ner Adolf Lindenlaub, anderseits neben
der Firma Ed . Printz gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit Quer - und
Seitengebäuden sammt aller ltegenschaft -
licher Zugehörde, einschließlich des Grund
und Bodens , der Theilung wegen im
Amtszimmer des Unterzeichneten Notars
— Hebelstraße 23 dahier — einer noch¬
maligen öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt , wobei der Zuschlag auf das
höchste Gebot erfolgt, vorbehaltlich der
Genehmigung der Betheiltgten und der
Obervormunöschaftsbehörde.

Die näheren Steigerungsbedingungen
können inzwischen im Amtszimmer des
Notars — Hebelstraße 23 dahier — er¬
fragt werden.

Karlsruhe , den 14. Juli 1897 .
Großh . Notar :

_ Ott ._
Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladung.
F .898 .2 . Nr . 17^ 92 . Karlsruhe .

Der Buchhalter Eugen Schneider in
Karlsruhe , vertreten durch Rechtsanwalt
Reutti daselbst , klagt gegen die Maler
Emanuel Bürgy Eheleute, zuletzt in
Karlsruhe , jetzt unbekannten Aufent¬
halts , aus Miethe laut Vertrag vom
2 . Dezember 1895 , mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare Berurthei -
lung der Beklagten zur Zahlung von
80 Mark und der Kosten des Rechts¬
streits sowie der Hälfte der Kosten des
Arrestverfahrens , und ladet die Beklag -

ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Karlsruhe auf

Samstag den 30. Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe, den 14 . Juli 1897 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Konkurse

F .935 . Nr . 32F69 . Mannheim .
In dem Konkurse über das Vermögen
des Karl Kälbel , Wirth zur Apfel-
Mühle in Mannheim, ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters vor Großh . Amtsgericht III
hier , 3 . Stock , Zimmer Nr . 18, bestimmt
auf

Freitag den 30. Juli 1897 ,
Vormittags 10 Uhr .

Mannheim, den 15 . Juli 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rissel .
Bekanntmachung

F .930 . Kenzingen . In dem Kon¬
kursverfahren gegen Kaufmann G . L .
Hauck in Kenzingen soll Schlußverthei-
lung stattfinden. Dazu find 29,700 M .
verfügbar. Zu berücksichtigen sind For¬
derungen zum Betrage von 134,079 M .,
darunter 548 M . bevorrechtigte.

Kenzingen , den 13 . Juli 1897 .
Der Konkursverwalter :

Welcker .
Bermögensabsouderung.

F .936 . Nr . 34,297 . Heidelberg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Stephan
Zimmermann in Heidelberg hat das
Gr . Amtsgericht Heidelberg durch Ur-
theil vom 14 . Juli 1897 die Ehefrau
des Gemeinschuldners, Franziska , geb .
Reiher in Heidelberg , für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen

ihres Ehemannes abzusondern, was hier¬
mit veröffentlicht wird.

Der Gerichtsschreiber:
Grasberger .

Zwangsvollstreckung.
F .947 . Karlsruhe .

Steigerungs -
Ankündigung.

Mittwoch de« 18 . August 1897 ,
Nachmittags 2 Uhr , *

wird in der Turnhalle der hiesigen
Leopold -Schule den SchlosserSebastian
Häsfeld Eheleuten hier die unten be¬
schriebene Liegenschaft der Gemarkung
Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügung einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wobei der endgiltigeZuschlag
erfolgt, wenn wenigstens der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

R .H .B . I . 215 .
Das in der Markgrafenstraste da¬

hier unter Nr . 21 , einerseits neben
Gebrüder Hensel , anderseits neben Ge¬
brüder Kopp gelegene zweistöckigeWohn¬
haus , sammt aller liegenschaftlicher Zu¬
gehörde einschließlich des Grund und
Bodens, taxirt zu . . . . 9000 M .

Neun Tausend Mark .
Die Steigerungsbedingungen können

in meinem Amtszimmer , Amalien -
straste Nr . 19 , eingesehen werden .

Karlsruhe , den 15 . Juli 1897 .
Großh . Notar :

Beck .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Erbeinweisung.
F .896 .2 . Nr . 8071 . Sinsheim .

Das Großh . AmtsgerichtSinsheim erließ
unterm Heutigen folgenden Beschluß:

Auf Ablebendes Maurers Karl August
Häußler von Sinsheim hat dessen
Witwe, Maria , geb. Ohrenberger , um
Einweisung in Besitz und Gewähr der
Berlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten . Diesem Gesuche wird entsprochen ,
falls nicht binnen

vier Wochen
Einsprachen dagegen hier vorgebracht
werden.

Sinsheim , den 8 . Juli 1897 .
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts :

Gutmann .
F .899 .2 . Nr . 14,577. Mosbach .

Gr . Amtsgericht hier hat heute verfügt :
Steinhauer Angelus Flicker in Sattel¬
bach hat dahier um Einsetzung in Besitz
und Gewähr der Berlaffenschaft seiner
verstorbenen Ehefrau , Elisabetha, geb .
Kraft vonSattelbach nachgesucht . Diesem
Gesuche wird stattgegeben, wenn nicht
binnen drei Wochen Einsprachen
dahier erhoben werden. Mosbach, den
12 . Juli 1897. Der Gerichtsschreiber
Gr . Amtsgerichts : Heber .

Handelsregister-Einträge .
F .910. Nr . 13^ 78 . Lahr . In das

Firmenregister wurde eingetragen:
1 . Zu O .Z . 378 Firma Albert

Heimann , Agentur - und Kom¬
missionsgeschäft in Rohtabaken in
Lahr . Inhaber ist Herr Albert
Hetmann , der sich 1882 zu Stol -
berg (Preuß . Rheinprovinz) mit
Elise Biebericher ohne Errichtung

2. Zu O .Z . 353, Firma Konrad
Schilling in Lahr . Die Firma
ist erloschen .

Lahr, den 10 . Juli 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Mündel .
F -926 . Nr . 7471 . Triberg . In

das diesseitige Firmenregister wurde
unterm 28 . Juni d . I . unter O .Z . 114
zur Firma : Hornberger Hemden¬
fabrik C. Th . Trautwein in Horn¬
berg eingetragen:

Die Ehefrau des Firmeninhabers ist
unterm 17 . September 1895 gestorben -
letzterer hat sich unterm 12. Juni d . I .
wieder verheirathet mit Jda , geb. Lehn¬
berger in Fretburg .

Z 1 des Ehevertrags , >1 . ck. Triberg ,
31 . Mat 1897 , lautet :

Die Brautleute legen beide einen
Betrag von je 50 Mk -, fünfzig Mark,
in die Gütergemeinschaft ein, alles üb¬
rige, jetzige und künftig durch Erbschaft
oder Schenkung anfallende, bewegliche
und unbewegliche Vermögen, sammt den
darauf haftenden Schulden, bleibt von
der Gütergemeinschaft ausgeschlossen
und dem beibringendenTheil als Son¬
dereigenthum Vorbehalten .

Triberg , den 28 . Juni 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Merkel .

Strafrechtspflege
Ladung.

F 902 .2 . Nr . 13,786 . Konstanz .
1 . Emil Jäger , geboren am 7 . Juli

1874 zu Zürich, heimath4berechtigt
in Münchhöf,

2 . Paul Schweig , geboren am 28 .
März 1874 zu Stockach, zuletzt da¬
selbst,

3 . Sigmund Klaiber , Landwirth,
geboren am 17 . August 1874 zu
Wahlwies, zuletzt daselbst,

4 . Friedrich Gustav Emil Mayer ,
Schriftsteller, geboren am 26. April
1864 zu Rothenfels, Bezirksamts
Rastatt , zuletzt in Eigeltingen,

werden zur Hauptverhandlung über die
gegen sie erhobene Anklage , als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb dos Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Ziff. 1
St .G .B .

auf
Dienstag den 7 . September ,

Vormittags ' /^lO Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung ge¬
laden, daß im Falle ihres unentschul-
digten Ausbleibens zur Hauptverhand¬
lung werde geschritten und sie auf
Grund der in 8 472 St .P .O . bezeich¬
nten Erklärung verurtheilt werden.

Konstanz , den 13 . Juli 1897 .
Der Großh . I . Staatsanwalt :

Uibel .
Vorladung.

1 . Komp . Bad . Fußartillerie -Regiments
Nr . 14 , gegen welchen der förmliche
Desertionsprozeß eingeleitet ist , wird
hiermit aufgefordert, spätestens in dem
auf

Montag den 25 . Oktober d . I .,
Früh 11 Uhr ,

anberaumten Termine im Arresthause
Gottesaue hier sich etnzufinden, widri¬
genfalls die Untersuchung geschlossen, er
im Ungehorsamsverfahren für fahnen¬
flüchtig erklärt und zu einer Geldbuße
von 150—3000Mark verurtheilt werden
wird.

Karlsruhe , den 13. Juli 1897. .
König ! . Gericht des XIV . Armee-Corps .

Urtheilseriiffittmg .
F .924 . III . J .Nr . 1006. Rastatt .

Durch kriegsgerichtliches Erkenntniß vom
5 ./8 . ds . Mts . ist der Musketier der 2.
Komp . Infanterie -Regiments Markgraf
Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111
Jakob Ki r ch e r von Geispolzheim, Amts¬
gerichtsbezirk Jllkirch im Elsaß, im Un¬
gehorsamsverfahren für fahnenflüchtig
erklärt und in eine Geldbuße von 150
Mark verurtheilt worden.

Rastatt, den 15. Juki 1897.
Königl. Kommandantur -Gericht.

Druck und Verlag der

F .923 . Sect . III . J .Nr . 5181/429.
! Karlsruhe . Der Kanonier Alois Josef

eines Ehevertrags verehelichte .
"

! Billtng aus Wünheim, Elsaß, von der

8 . Braün 'schen Hofbuchdrucker ei in Karlsruhe .

F950 . Eppingen .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständntß mit
den Gemetnderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreff . Gemeinde an¬
beraumt, für die Gemarkung:

1 . Landshausen, Montag den 2.
August , Vormittags 9 Uhr,'

2 . Eichelberg , Montag den 9.
August , Vormittags 9 Uhr -

3 . Elsenz , Dienstag 10 . August ,
Vormittags 9 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermtn
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt - etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrtfse und Meßurkunden vor der
Taafahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Eppingen, den 15. Juli 1897.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Fischer .
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